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„Hunde an die Leine„

Sie wissen, wir fahren gerne Bike und Fahrrad (siehe Fotos privat). Da kommt es öfters mal vor, dass man Leuten und Familien begegnet, die auch einen Hund haben. Egal, wie klein und niedlich oder gross und furchteinflössend, wie schwarz kurzhaarig oder weiss langhaarig – eines haben alle Hunde gleich:

Sie alle werden nicht an der Leine geführt. 

Wir haben auch einen Geschäftspartner, der nicht nur auf Katzen (siehe dazu der Link http://www.britishkurzhaar.ch ) steht, sondern auch Hunde liebt. Er weiss aber, was sich gehört … deshalb erlaube ich mir, hier meine Gedanken öffentlich zu machen.
Kurzum. Uns geht es nicht darum, ob die Hunde angeleint sind oder nicht. Uns geht es – wie immer – darum, Unfälle zu vermeiden/zu verhüten. 

Fall 1

Wir fahren auf einem Feldweg mit dem Bike. Vor uns eine lustige Gruppe mit Hunden, die sich im Bach herumtollen. Weil die Gruppe aber nicht am Bachrand steht, sondern auf der gegenüberliegenden Strassenseite, war mir schon vorher bewusst, was passiert – prompt hechtet ein riesiger Schäfer vom Bach herauf, schäfernass (pudelnass wäre ja nicht angebracht) und springt kurz vor meinem Bike über die Fahrbahn. Wer ist schuld, wenn es zum Sturz kommt? Was meinen Sie, wie die Leute reagiert haben? Sagen wir es so – ich bin der Depp, nicht die anderen fehlbaren Hundehalter. 

Fall 2
Ich fahre mit dem Rad auf einem Waldweg, vor mir eine Familie mit Kikis und einem Mischlingshund. Der tollt mit hängender Zunge um den Kiki herum, so dass ich schon gewappnet war – ein kurzes Klingeln und das Herrchen pfiff den Hund zu sich – so weit so gut, aber würden Sie sich darauf verlassen, dass Sie jetzt freie Fahrt haben. Ich erschrak dann trotzdem, weil der Hund genau in meine Speiche rannte. Was meinen Sie, wer sich hier entschuldigen müsste? Kann man das im Knigge lernen? Geben Sie mir hierzu brauchbare Tipps für die Zukunft eh für morgen, wo es schon wieder passiert? Dass ich nicht mit einem gebrochenen Nasenbein im Spital gelandet bin und kein Polizeiaufmarsch nötig war, kann nur der besonnenen Mutter dieser Familie verdankt werden.
Diese beiden Fälle zeigen, wie kopflos die Herrchen und Frauchen sind, wenn es um ihre „Lieben“ geht. 

Den superdoofen Spruch wie „keine Angst, der macht nichts“ soll hier gar nicht erst abgehandelt werden. Auch das zeigt, dass die Hundehalter rein gar nichts gelernt haben, wenn der Hund auf uns zu geht, zuspringt, uns anbellt, ankläfft.

Dass die Hunde überall hinmachen, egal an welchen Weg- und Strassenrand und in welche Wiese und Spielplatz auch immer – die roten Säckchen scheinen oft nur eine Alibiübung zu sein. Je grösser der Hund, um so weniger kümmert sich der Halter um das Hundegeschäft. Je kleiner der Hund, um so kooperativer verhalten sich die Leute. 


Deshalb, es geht mir gar nicht um Zwang und Vorschrift, es sind ja auch nicht die Hunde oder Tiere, es sind ja wieder einmal die unvernünftigen Menschen, die einfach keine (Vor-)Sorge tragen und wenn es dann um die Verantwortung für einen Radfahrersturz geht, drücken sich dann alle um die Heilungskosten und sonstigen Konsequenzen – deshalb also doch lieber Leinenzwang, weil es einfach viel zu gefährlich ist und weil es die Hundehalter im allgemeinen nicht kapieren (wollen). 

Ganz liebe Grüsse vom Biker Bozzy.









